
Wie man sich kenne lernt.
Zwei Geschäftsleute mobnten aufdn

arttteln handeln, vom Monument auö
weißem Marmor bis zum schlichtesten
Jmmorteller.kcänzchen. Hier sucht und
findet die Armuth sür wenige SouS den

Schmuck eines theueren Grabes und da
Reichthum die lebensgroßen Engel, die

elben Strafe?. Sie kannten Tick nickt.
denn sie waren sich gegenseitig noch nicht
vorbestellt worden, und konnten daher

Graden. Eine Pariser Legende sagt. Schwämme immer wieder in bereit sie lebhaft befahl sie, den Besucher hereinzu
Louis XVI. habe selbst die Idee dazu hende Wassereimer. sühren.
gegeben. Ich konnte nun Alles genau sehen. Sie haben mein Armband gefun

Als ich mich ein wenig gefaßt hatte. Der Berurtheilte tritt an die Bascule den!" rief sie ihm entgegen, noch ehe er
betrachtete ich tie Art der Befestigung heran, ein wagerecht stehendes Brett, das ein Wort der Begrüßung vorbringen
des Messers. Zwischen ihm und dem ihm bis an den Hals reicht. Man drückt konnte.
Querbalken befindet sich eine schwarze, ihn darauf nieder, das Brett kippt um Einen Augenblick stutzte der junge
eiserne Kiste, die wohl einundeinhalb Fuß und legt sich auf ein etwas über einen Mann in sichtlicher Verlegenheit, aber
hoch ist. Sie enthält die nöthige Be- - Meter hohes Gerüst. Rasch wird ihm gleich daraus erwiderte er mit dem

lastung, an sie ist das Beil mit seinem nun der Hals zwischen die beiden die schmachtendsten Tone seiner Stimme:
Rücken angeschraubt. Ich sah nun eine Lünette bildendenHalbkreise eingeklemmt, Ich war so glücklich, meine Gnädigste !"

ßine SinnGtung in 'Fans.
Von O.Otzl.

Es war im September 1878, dem

Jahre der Weltausstellung. Ich sah in
den Zeitungen, daß der Marschall Mac
Mahon eS abgelehnt habe, den. beiden
Mördern Lebiez und Barre die noch jun-ge- n

Köpfe aus den Schultern sitzen zu
lassen. Die Beiden roaren verdorbene
Studenten aus der Provinz. Sie hat
ten in Paris ein schändliches Leben ge
führt, wie eS die Gentlemen in Pot

anstatt der lachenden rven aus ven

Gräbern der .Unersetzlichen" zu weinen

habe.

au m: mtt einander sprechen, denn
das yattc gegen die Regeln des Anstan-de- s,

gegm die ßonvenien, verstoßen.
Sieben Iah lang gingen sie täglichdreimal

aiii
an

.V..
einander vorüber, ohne,.. sich

ihm Herr Gustav von Arrow gemeldet
wurde.

Meine Frau," begann der Besucher
nach den üblichen HSflichkeitsbezeugun-ge- n,

hat mir da e'n Histörchen erzählt
von ihrem Armband."

Und Sie kommen, Rechenschaft von
mir zu fordern. Ich stche zu Ihrer Dis-Positio- n,

mein Herr
Ich komme, um das Armband zu for

dern, Herr Baron ! Wie ich annehmen
muß, hat meine Frau vergessen, Sie von
dem Werthe des Schmuckes in Kenntniß
zu setzen. Bei allem Respekt vorder
Freundschaft, aber Sie werden zugeben,
daß man Gegenstände, die volle 1500
Mark gekostet haben, nicht als Andenken
verschenkt. Den Preis muß ich schon am
Besten wissen, da ich selber das Ding

zweite Rolle uud zwei ziemlich starke und das Eisen sällt. Das Beil steckte Schnell, geben Sie es mir wieder! 3 iV v
011 auch nur eiren Blick zu

ßtet Mi, daß sieHanfseile, die von den beiden Rollen noch in der Lunette und blinkte grau O, ich habe so große Sorge darum ausif. I I

herabhingen.' Ich drängte mich an die schwarz heraus. gestanden !

Bouille thun, und als ihnen das Geld

ausging, brachten sie eine arme Alte um,
die ca. 15 oder 20.00 Franken zusam- -

a.T" u rannten. An lincrn kal-- "
ntcr'85 trafen sie ans einer

Mfrigen ferfe zusammen. Zufällig
seine Beine ka- -

Wiedergeben ? Nicht also, schönste
Frau! Nie wieder soll mich dieses
Kleinod verlassen, das mir der Zusall,

nein, die Göttin der Liebe selbst aus- -
geliefert !"

mengespart hatte. Sie erschlugen die

Alte aus arausame Art und zerstückten sie

Wachen heran und sah nun auch das mit Sie fuhren fort.. abzuschrauben, aus
Messing beschlagene Brett, die Hälfte der einanderzunehmen,,zu waschen. Dann
Lunette, die den Hals einschließt. Und legten sie Alles sein säuberlich zur Seite
das Alles mußte Marie Antoinette se auf das Pflaster, auch den schwarzen

hen, und von dieser gräßlichen Zange Kasten mit dem Messern Der'eine Wa
mußte sie sich den königlichen Nacken um- - gen wartete, die zerlegte Maschine und
klammern lassen ? Und das ist noch nicht die Henker aufzunehmen, der andere war
hundert Jabre her! mit' den Körpern bereits fortgefahren.

Dieser nach Grab und Äerweung vus-ten- de

Handelskram giebt der Straße ein

unheimliches Gepräge, das nicht verfehlt,
das Gemüth zu beklemmen. In dieser

Stimmung stößt man aus einen kleinen

viereckigen Platz, durch den die Straße
mitten hindurch sührt. Wer nichts von
der Roquette weiß, dem kann das kleine

Plätzchen ganz heimlich vorkommen. Es
ist mit Bäumen bepflanzt und sieht im

Gegensatze zu der armseligen, links und
rechts einmündenden Straße frisch, sau-b- er

und freundlich aus. Bald aber fällt
der Blick des Beschauers auf die sonder-bar- e

Abgrenzung des kleinen Square.
Nichts als dunkle Mauern, und rechts
und links ein hohes Thor mit einer An- -

aafcl rotber 5)osen davor ; in diesen Ho

dann,
.
um die Entdeckung der Unthat zu

i i. - Mem Herr gekauft, übrigens gar nicht zu theuer.
frin M tm X t fiA .i4t nxnXin. I Xm RV s ". 5 f.! sTT i. .

Ä,8en ts Anderen in Col.
&J" j in Gemeinschaft
h? MÖ-BM-ui?8-

e Trottoir hinab iu.

tlfn chbem sie sich erhoben
fäßt wurden Entschuldigungin ausge.der eine stellte nck &m

verhindern. Ich erfuhr, oa& oie jin
ricktuna beim ersten Moraenstrahle statt v. -- mv.ii Wiv jiuy iiiuj, yuuuiiji. i utuu IUU jtyt UJUIIC, UUIIC VltUlt

Frau?' Da haben Sie Ihr Andenken ! daran. Um ein Andenken sollen Sie
finden werde.

. - ..In Amerika
. .

ist
.

man
jfnjti

sür Ich stand etwa zehn Schritte hinter Eine kuriose Nace, die Menschheit ! lauteten Ihre Worte, und der Schlag, indessen nicht kommen, Herr B aron !

Presse und Publikum ooeuvm niasug
voller !

der Guillotme, das Auge aus das WH) Wie lächerlich, ste den guten, harmlosen der so hart meine Hand traf, hier. Hier hab' ich Ihnen als Ersatz ein Paar
ser gehestet. Ich hatte nicht die geringste Thieren gleichstellen zu wollen!. Wir sehen Sie die rothe Marke ! löste zu Sachen mitgebracht, die sich vorzüglich
Lust, der beiden Un- - bringen einander aus Religion um. Wir gleich die galdene Fessel, die Ihren zar dazu eignen: Ein Blumenbouquet, recht
glücklichen
. .. ;u sehen, was mir ganz leicht trinken, ohne Durst zu haben. . Die Po ten- -

.
Arm umschloß Nun hab' ich hübsch getrocknet, nicht wahr?

.
Ein Fä

? r ".. 1JU .:X. (uau--! jZZftl k w. : V! OT ! W V-.-.(-. H me r

vor, es wurden 5ände geschüttelt, und
belden Herren hatten sich gegenseitig

gelernt. JedenfallsU 03 "ber ,chon weit bequemerkönnen. Niz:t.. r? .....

Es war drei Uhr Morgens, als ich

mA crbob. die Beide sterben zu sehen.
i?s w? nnif. nein dunkel. ?ich trank sen steckt die militärische Wache. Ueber mogucg gcrocjcn murr, ijuuc ity rniu; iim lyyuiuic yiuui uns tuuiju wie mc wu i.iuu zinuciucn. cyer, oie v51CnDCtnQ3slU Ijl nur wenig

an die Blutstätte näher herandrängen nogamie. UnsereSchwiegermütter sinnen Herr Baro.n entgegnete Bertha von lädirt. Ein Handschuh ; daß der Dau- - lr m. oVä.7,:;: : ruc .uui ra0irbeim Lickte der Lamve eine Tasse schwar
7 .V'' u tt?lt getriebeuerien Kaffees und dachte dabei an die noch wollen. Mir genügte der Anvna der Tag und stacht aus unser verderben. Arnow ernst, ich muß sehr bitten ! Er- - men fehlt, wird Ihnen nichts machen,

Maschine und das dramatische Ensemble Und Gottes Geschöpfe senden mir mit stens habe ich an Sie keine Andenken zu den traa' ick. wie Sie seüen. bier an ei--schlummernden Mörder, denen man bei '7 j ttl-"Iyajtllc- he Formen
k?nn folgende Aeußerung eines sperrndienen dem d e BrieftasÄ, die er verln.TageZanvruch ihr b$Ki,i veriunoigen der Pariser wcene. Ich bin nie schwer telst schlau ersonnener Maschinen in's verschenken, zweitens würde ich dazu nicht nem schlimmen Finger. So, nun haben

krank gewesen, aber ich denke an jene Jenseits, durch das dunkle Thor, über Gegenstände wählen, die ich selbst als Sie die Auswahl, aber erst das Arm- -wurde.
V.ris schlief, als id nach einem Mar

iKn 9ic, roieoct gebracht und gleichzei.
g der Name des Finders genannt

Minuten zurück, wie an emen Fieber, dem das große schwarze Fragezeichen steht. Angebinde erhalten habe " band, wenn ich bitten darf ! Ah! daist
icke von einer halben Stunde den Boule ' .Ich weiß es, meine Gnädigste, und es schon ! Nickt im Gerinai'ten beickädiat. :ZYk lcy lcnne den Herrn sehr?, !X S.!. Ti . 11 C ! 1. S.. Ci..V L! ! f.!..! n i rn n ,vard Voltaire betrat. Die Luft war

träum. Ich say uver oie 'caicyine yin-w- eg

das in ösriot. des condarnnes
verwandelte Lasciate ogni speranza
des Italieners. Links und rechts stand

yem einen Thor steht : SJDtpot oer
über dem andern : Gesäng-ni- ß

für junge Verbrecher Die Fladen
beider Kerker treten etwas zurück und so

entsteht der kleine Square, der eigentlich
ein Gefängniß von einem Square ist.
Die guten kleinen Bäume ahnen nicht,
wo sie stehen, denn sonst würde ihnen die

Lust zum Grünen vergehen. Sie wach-se- n

und grünen auf dem jetzigen Pariser
Richtplatze. Etwa fünfzehn Schritte vor
dem Thor der Roquette ist das Mcne
Tekel des französischen Gesetzes in das
Pflaster eingeschrieben. Es sind die

cinq pierres, die fünf etwa drei Fuß
lanaen und einen Fuß breiten Granit- -

uuiuui uuue luj uic vyüuycu, ucicn yiuu rou icg jciciucg loniiourc. lasief ynen
mir gewährte, was Ihre Grausamkeit wird die Wahl schwer zwischen den net- -

Aas Andenken.

HumoreSkt von Erst Schubert.

vu .n iqon hausig gesehen,
un? wenn ich mtt ihm bekannt wäre
minl Xfim p!"lich meinen Dank,
abstatten."

mir so hartnäckig verweigerte." ten Sächelcken? Nun. überleaen Sie
schwül, den Himmel deckte ein lebloies

Dunkelgrau. Ich hörte meine Schritte
aus dem Asphalt. Die Gaslaternen
verbreiteten ihren trübgelben Schein, und O . CU .. t.ll. ClJt. !- -. Of. . Yen: Baron, ich befehle Ihnen, mir stch oder, noch besser, behalten Sie

lgenblicklich mein Eigenthum zurückzu- - alle drei! Adieu! mon eher, adieu.itrau von mnoiu uunc iuj im ,ucu q

in großen Buchstaben: LIBEttTtt,
EGALITE, FRATERNITE ange-
malt. Das grüne, erzbeschlagene, mäch- - ur vortrenlicy unlervailen. nleneue gen ! Meine Frau hält mit dem Wagen vor

Operette war reich an gefälligen Melo ih nickt mebr ?ibr CStocntburn J W fifr -
trüb schimmerten die Wachscuer der Ne-kla- me,

die beleuchteten Annoncen-Kiosk- e.

5)in und wieder' begegnete ich einem mit
tige Thor war geschlojlen, eine Tnko
lore ragte darüber hmaus. Das Fah- - dien, und wenn auch die Fabelein wenig sondern das meinige. Niemals werde In halber Erstarrung blieb Baron
nentuch aber war um die Stange ge-- fade erschien, so wurde die junge Frau ich mich wieder von ihm trennen, und Alsred, der sich vergebens bemüht hatte.Gemüsen beladenen Karicn, den )tn
m ir I . .. .. . . k ub & . & na r 1 . .. .

Ölungen. . varuoer gelrouel uuia. nie urnuiunu eiDit intt ttuincin 2öiutt totll ich es ver den jicoesiront uincS Bcsuojers m unterFührer den Markthallen zulekte. Eine

alte, aebückte Lumpensammlerin' huschte
platten, auf denen die Guillotine aufge-richt- et

wird. ' Der Pariser bleibt bei Es war jetzt funseinhilb
&.
Uhr und

i
Plaudereien
Qrc . . . St....

des
vImIam

arons
iu

Alsreo
k.

von
a theidigen!"

M. . . i
brechen,

.
zurück. Nach einer Weile sich

lhnen nachdenklich stehen, wenn lyn lein
Weg vorüberführt, und wenn er Besuch
, . . nrt . . 4. cvf . . -

iqon ziemiicy lagyeu geworoen. uie werben, ver, ywuci zornig uampste rau vonArnow mtt ausraffend, warf er einen wilden Blick
Verurtheilten wußten seit einer Viertel- - sitzend, sich eifrig bemühte, für die Schwa- - dem Fuße auf, zugleich aber ließ sich aus nach der Thür, als wollte er dem Andern
stunde, daß keine Gnade

.
für sie sei. chen des Librettos

. ..
mit

.
seinen

.
eigenen

.
dem Nebengemache

. ,

ein Schritt hören,. .
den

.
nachstürzen;.

aber er beiwana sich und
? v s v jf. rr - T l C I i 2t. m V v j

Berliner FrühlingS Duttt. '

Der Poet.
Nun sind die milden Lüste erwacht.
Es floh'n des Winters Plagen.

DerRealist.
Schon ward die erste Seidelschlacht
Beim Bockbierfaß geschlagen.

D e r P o e t.
Und wenn im würzigen Morgenhauch
Die Vögel erst jubiliren

..DerRealist.
Dann werben bald wieder die Strolche

yat, .aus oer Provinz ooer oem us- -

ande, ; so zeigt er ihm gern die schauer
lichen cinq pierres.

Hier ist der eine Pol des großen Pa- -

ris. Der andere ist die Ave:,ue der

Oper und der goldstrahlende Tempel

Barre hatte die nacht hindurch an eme Vcyerzen vz zu oicicn unu zugu, e nur zu gut kannte, es war ihr Ge- - schritt einige Male heftig im Zimmer auf
Familie geschrieben. Er sprang auf, seiner schönen Nachbarin em wenig den mahl. Mit meinem Blute," hatte der und ab. Da siel sein Blick auf die drei
als die Beamten in seine Zelle traten, Hof zu machen. Wenn wir sagen em freche Mensch gesagt, sollte sie um das Andenken", und mit einem gräulichen
nahm ein Glas Wein und eine Eigarette wenig", so meinen wir eigentlich sehr verwünschte Armband noch ihren Gatten Fluche warf er sie in das lodernde Ka
an, übergab dem Geistlichen seine Pa- - stark", denn schon seit Monaten gehörte nster Gesahr aussetzen ? Mit gemalti- - minseuer, erst die vertrockneten Blumen,
piere und ließ sich dann die Toilette" der Baron zu den glühendsten Verehrern ger Anstrengung bezwäng sie sich, und dann den zerbrochenen Fächer, schließlich
machen. Er war wie vernichtet und ließ der anmuthigen Dame, und wie er me als Gustav von Arnow in's Zimmer trat, den verstümmelten Handschuh,
sich, als er schon gebunden war, noch ein eine Gelegenheit vorübergehen lies, ihr fand er seine Gattin vor dem Käfig ihres Zu derselben Zeit, da der Rauch dieses

an mir vorbei, eine von Morgenschau
ern umwobene Allegorie großstädtischen
Elends. Sie schlich gespensterhaft da-hi- n,

bückte sich und pickte im Unrath
herum : ein Stück Moder, das im Mo-

der wühlt.
So ein Boulevard zieht sich lang.

Dunkelftirmz, die hundert Augen
stehen die Häuserkoloffe an dem

dunklen, leeren Strombett des Lebens,
das den Tag über an ihnen vorüber-braus- t.

All?s schläjt. Doch nein, nicht

Alles, denn der Marchand de Bin öffnet
seine Bude, er weiß, daß der frühe Ar-beit- cr

sein Gläschen Weißwein liebt.

des BalletS.
Der Tag begann anzubrechen, als ich

auch Vaus dem von berittenen Garden dicht

eingezäumten Platze stand. Es wurde
heller. Hundertfach, tausendfach dräng-te- n

sich in dem mit dem Gaslichte ver- -

Glas Wein an die Lippen sühren. Sein das deutlich zu dokumentiren, so hatte er Papageien stehen, dem munteren Bur- - Autodafes gen Himmel stieg, fuhr eine Butter Grun kampiren.

Genosse Lebiez war gefaßter. Er hatte auch an diesem Abend mcht versäumt, schen ein Stückchen Zucker reichend, wäh. elegante Equipage, worin eine junge Der Po et.
bis zwei Uhr Morgens mit seinem Wäch- - seine launigen Reden an geeigneter Stelle nd Baron Alsred in wohlgesetzten Frau und ein behäbiger Herr, durch Vorüber die lange Redelpein !

ter arten ae vielt und war dann ictt mir auerieiVelyeuerunarn unue qioo- - Worten htn Melodienreicktbum der ae. k ? in 9tttnf.rfrmn f.ftrrtMt ßSi sDie. 5mnlfn irfislttm: himischten Zwielichte die Kopse der Mas e dunkeln.m - " i vv vv VW V I V VVItfV t V - W I W

.iour tuet le vor", den Wurm zu hinter den stampfenden Rossen. Im gesallee. Es mußte eine sehr lustige Und selig sieht man im Sonnenschein -eingeschlafen. Er umarmte seinen Abbe rungen zu durchflechten .Und wenn die pern gehörten Operette pries.
und auch den seines Schicksalsgenossen, gnädige Frau hatte er schließlich ge Die junge Frau antwortetetodten. etwas ein Velchicyte sem, welche der Herr semer I DerRealist.I

Carre selbst war nichts zu sehen als eine

Menge von Garden und Soldaten, ve- -Das helle Zinn der Bar blinkt son- -

derbar. Die Gasstammen flackern son
Dann stlegen Beide zu dem yose der w oie mon l"ner auiiiwcn silblg und zeigte sich auch, nachdem der chönen Nachbarin erzählte, denn dieselbe
Roquette herab. Bald standen sie vor Zuneigung trotzdem noch weiter ausdeh- - Hausfreund unter endlosem Wortschwall ließ aus ihren rosige Lippen auf einmal Die (schutzm2nnshelme funkeln !

dem noch geschlossenen Thor. nen wolle, so möge sie doch wenigstens Abschied genommen, recht schweigsam, ein so Helles Lachen erschallen, dak eine Der Po et.derbar. Die schwarzen Kronen der

Bäume, die hohen Häuser, die Trot- -

toirs. Alles ist sonderbar. Das sand
Sekunde verrlok um Sekunde. Wie zum aukeren Zeichen ihrer uld ihn mit w das f&oB der Krae bemann aus l?.kkpn MM.M;m. llnh tnith' trl arunen in 5N ur und1 I " I 9 t- -

Waldmußte den .Beiden zu Muthe sein? Wie einem Andenken, irgend einer Kleinigkeit den Verlust des Armbandes, von wel- - dem vereinsamten Wege sonnte, erschro
der m hC.rCnfflf.nTttfT(,tt Iich dock sonst nicht, wenn ich manchmal einem, tn einem chem er nun doch durch die Dienerschaft cken in das kahle Geäst des Thiergartens Und wenn die Märzveilchen blühen

drelkig Minuten lang, mt tzinem, eriya von Arnom yauz zu
einem

uuem uem
I
Kenntniß erhalten. i flog.i I

. Derim Morgengrauen umherstrich, um nach

7,en ftallen iu aeben, um Fische und Ka Realist.den man an ein Babnaeleile aeschmiedet nur gelacht. Ihrem Gatten, "nicht
,Tröste Dich, mein Liebchen sagte Der Schutz des g e i st ig e n Dann seh'n wir in weißen Hosen auch

er. Jlvtfhat, indem man ihm sagte : In drei mehr jungen und etwas bequemen, aber

ßig Minuten wird dich ein Zug über, vortrefflichen Manne, von Herzen zuge.
ninchen korbweise versteigern zusehen?
Heute liegt etwas in der Luft, in den

Bäumen, in den Häusern. Doch nein,
es liegt in mir. Ich gehe, um Blut zu

I, I3St?3 Eigenthums und die Feststellung dessen, va o

SaVta Nasals solches anzusehest, eut Die Garden nach Tempel of ziehen.fahren. lyan, oacyle t gar nlcyi oaran, iyrem. .. .. .".. I w wi v .- - r ,,' ' ' zusage einen aroinalpunil in oem ji e a 1 1 u

nigstens ich sah Nichts Anderes, denn ich

stand vorläufig noch nahe dem Thore der

Roquette und hatte zwei große, gedeckte,
mit je zwei Pserden bespannte Wagen
vor mir, eine Art Postfourgons, die ver-sperrt- en

mir die Aussicht. Mich fröstelte,
zugleich spürte ich es wie heißes Fieber
in den Adern. Wo ist denn die Ma-

schine? fragte ich mich. Ich hatte ja
keinen Begriff, ob sie hoch oder niedrig
sei, denn man hatte mir gesagt, daß sie

keine Stufen mehr habe.
Jetzt trete ich hinter den beiden Wagen

hervor. Nun sah ich die Maschine! Nie,
nie werde ich den Anblick vergessen. In
der Mitte des Platzes stand ein Hausen
Menschen, die zu dem Schauspie! einge-laden- en

Gäste, meist Journalisten. Und
über ihren Köpsen ragte das Ungeheuer
in's bleiche Morgcnljcht empor. Die
Menge bewe'ate sich, das Schandinstru- -

Wir blickten nach dem hohen, grünen stürmischen ÄNveler aucy nur ole geringlie
sehen.

Blut, frisches, warmes Blut. Das
Thore. Die Soldaten und Garden, zu Gunst zu bezeugen, doch, schmeichelten ()

Nein nein rief änaiilick seine Gst- - llterarischen Staat und zwar waltenMel. Und jeder Rest von Wintersqual
Fuß und zu Pferde, die das Schaffst feine Huldigungen ihrer Eitelkeit, und .. .t J1" moiLSr'mieLAt ungsverfchiedenheiten wohl nur deshalb Ist uns vom Haup!: genommen
umgebenden 3-- 400 : Civilpersonen, die außerdem, meinte sie bei sich könnte es

vielleicht habe ich es nur verlegt und finde ?5z,?A Ä- - D e r P o e t.
Vferde. die Bäume Alles blcke nack ihrem Herrn Gemahl nichts schaden, . ..i?.. zur Diseuffion gelangte, wahrend . .-

-.. ...
Blut zweier Menschen, Die ifct sestlchla
sen. wäbreud ich durch die dunkle, re- -

v .". vt.. cy.i.i cc.ii r.X .:. . ,s s (nm ?rfi?r fips! - 1 m..,' . , yt ....n . es in früheren Zeiten als vogelfrei erach- -
uv. in uiuucu .uui utii uiiüiiv iiui tut i wi ,,. ,7, - Die Steuerquittung bekommen !gungslose Straße schreite. Wie viel

Uhr ? Vier vorbei, sagt mein tickender

Bealeiter beim Schein einer Laterne.
Theil dvon. eine-kleine- , in das Thor bigenden Phlegma aufgestört würbe. I .Cn ZXZv ' v ' tet wurde. Einen intcrcffantcnSeitrag zu

eingelaffene Pforte. Ein Schauer geht Hatte er doch heute Abend wieder, ob. ' m:.. Irre 'ick mick dock "lck der naiven Anelgnnug geistigen Eigen-durc- k

uns Alle. Is vila ' murmelte wobl er feierlichst versv thums in vergangenen Jahrhunderten Hurrah, es kommt l- w w - - - 1 iiiKf iik I I 11 11 11 r 1 in 1 11 11 11 1111 1 iKfiVier Uhr vorbei. In einer Stunde
werden die Beamten in die zwei Zellen liefert s?slrl 3"frhnr rSnphnffe in ffinpmes um m !??.. Doch: ne n, sie' waren

1
stens
?

zum zweiten Alte emzustnoen, uver r ' rme, iietne..." Z.
was rVi. r . I I V I

Es kommt, ks naht ! Bald werden wieiZrau, luie z kürzlich bet S. Hirzel in Leipzig erschie- -
? ! 5jf rn den LZoroana z... rti t.:.T mrfu r.:treten, jene Elenden wecken und ihnen

saaen. dak sie binnen einer halben
es nicht. Noch eine Minute und geräusch. Büchern und Zeitungen das Theater
los, langsam zersällt die stumme grüne

I

mitsammt seiner Frau vergeffen ! Dafür lyunt "iV.l. Z yne nrnh XfMnoT CTa2 stnS hrh. Ptltf T siAprllck Strslfl.- - stfifT ibttM
vergnügterticH --üuujc vyuuuci iüucuyuijcji, icuiment aber stand da mit eisiger Ruhe,

starr, sckark. recktwinkelia. unerbittlich.t,inds- - werben müssen. Sie werden
jtuuv ii jiwi tjtvpk ihijv --t iv 7 - - - - "7 1 - r - --7

sie.- .
Die Leute um mich nehmen die

I
Alten- -, wie sie den Gatten scherzweise glaubedreißig Minuten lang zwei kerngesunde Ich habe nie Etwas mit-sovi-el Entsetzen

,ten? Aer mußte er dann nicht Leben und seine Werke, in welchem er au Uns freun deS allgemeinsten Wohls ;
daß em Mann, der sich solche der Hand des eifrigsten Quellenstudiums Denn fertig schon vor unseren Augen

istlgkelt gegenüber mtt Dame er- -
. . A. nachweist, daß Rollenhagen eine liegt dert i rf r V I I

lten iVnvlx cVWr
den Ba- -

lateinische Komödie von Hieronymus Entwurf1
des Tabaksmonopols..9;r. ins neu:,che umarbeitete, welche

y i v l. . .. i i mh mm n bot - i " r .. . :: Ca 5M,v sXrortX , ffT.t4f I Hl WUPfik ?,N?N MkVsllMPN ßiriltlh Ilercenoe sein, jjmn wuu iyu.n, v... ,o zugieicy 10 genau gezeyen, so nco.r ajUU UV. JJllL IVUt liuiiutltu 4 WI I g 4, v v ....... . . . 7 " I , ,
i. r r es tobte in meinem Kops, aber ich süblte, zur Eifersucht zu geben, das fiel ihr nichtar es ooaz eil vielenZitternden, tni schreckliche Toilette" jhast genau. W

machen,-
sie

'
binden .und

.
sie dann

V
an
. Of

das'
. Jahren mein unsch gewesen, die Guil-- daß dieses Hüteabnehmen ergreifend im Traume ein, und jo hatte ie Denn v

lotine zu sehen, nicht um des Aktes der Man grüßte die Sterbenden
war. 7 ' '

,, die leben- - auch jetzt als Baron Alsred von einem rjrn
.

Besitze des Klemodes laffen ? Umarbeitung
v

ins Dänische und aus dieser Seht her, da ist es! Siebzig Paragra- -
Andenken- -

sprach und nicht übel Lust Aber welchen Mißbrauch konnte der ab- -
Sprache von Schlü 1606 ins Plattdeut. phen

. tt.t.1 x. v. cv-x.- o irfinilim? MT7ntm nnmit treiben ! vWar fxj.-.(...r-u . v. c cy.t. ioon c . w. . .Hinrichtung wegen, sondern um die Re dlg Todten.
volution von 1789 malerisch zu verstehen. Ich blickte nach der Masch

hatte keine Ahnung, wie lange esIst doch die Köpsmajchine ihr Symbol
und Emblem, wie der römische Galgen
das Symbol des Christenglaubens.

wurde, ich sah Nichts als die
. v v ff' r : . i . er selbstverständlich hart und schi.DaU2 gqyft: .Da hbn 5: S T't Um,

Das "eve! lajiiwmcr genj9 des , Originals Annoseit der Oeffnuna des Moores, . Ivergangen .7,.? .... Aber seinem Zu...r.,c stalten selblt Mit ikaa Umit hsl C?5tnrf c:. ysk.

Stets hatte ich die schrecklich schöne
Stelle in Viktor Hugo's 93" verstehen Weh einem Jeden künstig, der verflohlm

Thor der Äoquette suyren. )as yor
wird sich austhun, langsam und lnar
rend, und die Beiden werden das zwei-beini- ge

Gespenst sehen, die entsetzliche

Maschine, welche die Köpse abschlägt.
Die Maschine ! Wie mag sie ausse-he- n,

wie mag der Fall des Beiles klin

gen ? Werde ich das sehen, werde ich es

hören können ? So deke ich und schreite

weiter. Die Maschine, die Maschine !

Sie wird mir eine entsetzliche Begleite
rin, sie geht aus dem Asphalt neben mir
einher. Mir ist grauenhast zu Muthe,
ich gehe aber weiter, denn ich will und
muß ds Ende der Beiden sehen. Ich
will der Nemesis in's Angesicht sehen,

I

k.s, : f.:., rtkaA, iwollen, wo die Guillotine aus jener blu so sebe ick e ne leickte Beweauna an den a u, ui UCuiuc i avum., &V";l i. i -- r ' i i uvui i fciiifcUL irJ Uiiuj .14 uuui
miaen ffrühlingsmiese steht und wo sie, da aus der Bühne der Schlußchor der lme wuroe er oas .Anoenien ver. Erstehung aus dem PlattdeutschenJdiom, Doch reichlichen Gewinn wird Der sich

Operette angestimmt wurde, und gleich lheldlgen, hatte der Baron gesagt, aq0 st nach circa 300 Jahren. holen.in der Phantasie des Poeten mit Leben
und Stimme begabt, dem aus dem Hügel
stehenden Feudalschlosse die furchtbaren

beiden Stricken. Ehe ich noch Zeit habe,
darüber nachzudenken, so sehe ich den
schwarzen Kasten mit dem silbergrauen
Eisen darunter jäh herabgleiten und höre
einen dumpfen Klang. Ich höre ihn
noch. Ein Kopf war gefallen.

darau rauschte die erzürnte Dame, die nv GavrM Rollenhagen war der Sohn von Der mit Erlaubniß pflanz: das Kraut.
Begleitung des verblüfften Barons kurz raaschtte, sollte sich ihr guter, Harm- -

e0rg Rollenhagen, dem Dichter des
und bestimmt ablehnend, zur Loge hin los Gemg entgegenstellen?.

? .
. ..

fSm FroschmäuSlers--
. - Beide werden häu Ihr aber. Rauöer. die ibr nur. umaebeWorte zuruft : Je suis ta nlle I

. ... . .. mm m mm m t mm mm mm iv m mm wm m n v - F . i m . m . - mm r w

Ich glaube nicht, daß mich der Anblick
eines sprungsertigen indischen Tigers
mehr halU entsetzen können, als es die

Eben will ich denken, was nun wohl

aus. Im Koriidor stürzte ihr, ganz NS mtt einander verwechselt, und es Von Rauch, euch glücklich fühlt und
auß:r Athem, der pflichtvergessene Ge S?, als Arnow sich gelegentlich erkun. kommt Gaedertz das Verdienst zu, nicht wohl

Zer- - digte, ob sich das.Armband wiede allein die literarhistorischen Wirren inmahl entgegen, sich wegen seiner Mit blauem Dunstqualm einhüllt euer
streutheit in. tausend Entschuldigungen den habe, schluchzend erstaunten Jg auf Vater undSohn zu schlichten, Leben
ergehend, die er noch fortsetzte, als der Satn um den Hals und belch ete unter Indern die Gestalt deSSohnes und sein Nicht zittert vor dem Monopol!

das Angesicht, das kein Zucken, keine

Tbräe kennt. Ich will sehen, wie sie geschehen werde, da schwebt das Eisen
plötzliche Erscheinung dieser drei schma nizenpr n?rink. s,, f iYrirnt
len. sckarsen. rotbbraun anaestrildenen .:.. t.... n.Li m:a..den Arm erhebt und die Schuldigen zer

schmettert. Bal das Paar drrWohnu g . ""13:""' ft"-
- schämn mit jener Sicherheit zu präzifl.

. Kl 11 UiUUUC ÜIIIUIU Cin Iklli. CH IC I tnIf. .firt rrtlin fcfit- - I
Wie viel Uhr? Zwanzig Mii.uten wv,v ipiHv v.iij.uwuivv vu- - Nicht stören wird es, nicht vergällen

kann eS
sicht. aber bald hellte sich seine Miene

Wlk" möglichen... ...t v .r. v!. rn.: jLi. c V!.i
weil ma,liger, well oreuer geoaqi, ckt an dem grauen Stahl in drei gro. ??.'w? reuten noch bei dem drei,hatte in meiner Einbildung etwas Plum ianatn aiammcn emver O furckt.
peö, brutal Drohendes. Jetzt aber fand lien Anbeter, der . sie heute durch seine

miA niihii iin. W j?"".0 Keckheit ernstlich verletzt hatte. " Täuschung. Die Lust dem Menschen, der da raucht ;ivieoer aus, uni' aia uie ricyie vernolgl
war, ließ er sogar ein leises Lachen hö

Major (zum Unteroffizier, der dessen Seht, für das Peischen selbst des arme
ren.

?.. rxn ia .:. v:. : ..- -v I ßßrfnn umarmt. .Donne:metter. wa !!annes,Der gute Baron wird zu ausdring,
lich !- - sagte sie bei sich ; .ich werde ihn

' '"" r7 ", vem eiiiCH üini acgortai unu öauu ves
des Bulldoggs eine Klapperschlange, .iten -

f?t?l, If" Ich glaube, daß ich .i.sbl.ich , i , u&r&&r . istmichdas? ich bl'. ... ist ereira. Ist da die Sorte, d!. brauch!.starrte
I

M VZJ 4 G m mJ mm Inicht meyremplangen.r?: ::j r:t;w :3 Zr ch mt Männer neben mir. Rangen sie auch l 't '7 n'. tfeft?

?"ÄJfe.S1Ä ÄSSilStfS,.rrS.,,",-",l,ta- ' ..rM.r: .N.in,H.rrMal'.ich WWW , .r sich U-f- H. te--,..mm uusuiiuiiuiv muü uuuitiu tu wu i ä , ax. t..ui . .
n . n nnTthfnn,!rtT. " wlt.lu ' uu y"' im bewealicden rauenaemulde f Bereits ben

ach Vier. Ich habe ein gutes Stück
Boulevard hinter mir, in zehn Minuten
bin ich bei der Roquette. Es wird etwas
lebhafter aus der Straße. Männer und

Frauen gehen 'mit mir nach demselben
Ziele. Hier sind viele Weinschenken

offen, die Wirthe rechnen auf den Durst
der Neugierigen. Das Grau des him
mels wird etwas lichter. Hahnenrufe
verkündigen den Morgen, den letzten

Morgen jener Beiden.

Es ist halb fünf Uhr. Ich bin bei

der Roquette. Geisterhaft drängt sich

im Morgengrauen eine harrende Menge.
kLt muk ich dem Leser erklären, was

hab' m ir bis letzt immer so beholsen."
ken ein scklnkes. hochaufstrebendes Recht tUt a ttIe? JllttÖ umpf. am anderen Morgen wurde Bertha von Gemach, Liebchen, gemach!" erwiderte

ck das oH brei TOcter fio fit bie Der zweite Kops ist herunter. Es ist Arnow ihrer Absicht, untreu, und zwar gelassen Arnow. .Ich habe keine Lust,.
, . , ' nnrnn , : r. .! n v tr ...vTr?. ... .

Köpfe der Umstehenden wegragte, 3) M",w"' . . aus loigenocm , vsrunoe. erorleöilai. mich mit dem WiNvbeutel ern Ulch zu ve
. . . . - . - . I Or..CV lt C.. TT ZU . ! I . f r?. . ' IC 1 1 . f . Mt . V . r I - M ,

Er hat zur Sorge keinen Grund ;
Auch künstig wird er seine .Rippen" ha

ben
Zu fünfzig Pfennigen das Pfund.

Und Raucher ihr aus bürgerlichen Krei
sen.

Derer zürnte Professor.
Bei dem obligaten Stiefelgepolter

und den perp:tuirlichen Nasenpurisika
tionsmomenten ist es mir impossibel, zu
dociren

Bierbankgespräch.

erste Blick ließ mich dielen Valken lhre Zlu ,ey? null, yr. m zmcl. Mie lie war, Ulltte ,ir um oeno,. nopf. en, ovwolzl iym eme lleme elllon
mtkkma,isck enaue Arbeit anküblen : unddreißig Minuten nach fünf. Das schmerz vorschützend, sich bald in ihre nickt schaden könnte. Rubiae Leute, wie

diese giebt ihnen eine gräßliche Eleganz, Ganze hatte zwei Minuten gedauert. Zimmer zurückgezogen und begann sich ich, mußt Du misten, haben eine festere

vergleichbarZ
mit dem Farbensviel der

v
Ich ließ mir un erzählen, daß . Barre, ihres kostbaren Schmuckes zu entledigen. Hand, als so

w
ein Faselhans.

.. . v .
Aber Du

Denken Sie sich, unser Dragoner Vernehmt es srohen JubelschallsGiftschlange. oer vrrte, zur umonne getragen wer yierbet nun machte ie vle yochst fatale icuji Ä)em Armoano Mleoer oelvmmen
- v r i . w . r i 1 . i v. . . r . . i c m v. r t r et t.. . r vdie Roquette ist, und wie sie aussieht,

unäckit sei bemerkt, daß die Roquette ohne ein Tröpschen Blut. Was indes- - Regiment, das seit zwanzig Jahren in Das Reich verheißt euch zu civilen Prei
r rrs. r, - v : tu! - . ..:cf 4 1 J. I ...k, C11S.1X,. :. : o . O-..- I r

Mein Auge suchte, nun das Messer; oen muie, oaßevlez aoer, oer vle ym moeaung, oaßiyr Armoano verlazwun
das war aber von vorn nicht !iu sehen, richtung seines Freundes gesehen hatte, den war, gerade das zierliche, geschmack
.. . . . 0 . rn... jt . 1 1 . f jt . tc . i - . I. v rv v V . a t Ti ... ser. cin Komooicnsf ici ociriji, nun, iiq 1 uiictci tuuiuycu icij, i uuuiuuiici sen,nichts ist, als ein Transito-Dep- ot für

Verbrecher, ein devot des condarnnes, glaube, die Qual der letzten Tage hat vereyl worn!- - Was Uckermarck erzeugt und.Pfülz.verr Roch, der jetzt verstorbene damalige seilen Vqrmes zum Vmassvl gegangen voue Armoano, oas iyr lemayi iyr zu
. . . I . rr.. ey v. :... ; c .T a k x I ir.Li. Tj .t 1.1 . . .. . - .... Was? Ja, hat der Fürst denn so vielDich genug bestraft. Aber nicht wahr.

Schulden?" Der Tabaksschlemmer, froh willkommeuDu versuchst nicht wieder, mich elsersuch.
Monsteur oe Pari, war ein sehr huma r. in ununo qauc Iym, aia et yon lyreni gicn vscourisiagc vrrkyrl.- - unier
ner Mann. Unsähig, den Gedanken zu ander jbascule"' stand, ein lautes: strengem Befehl, dem Hausherrn einst,
ertragen, daß dem Delinauemen der Bravo,

,
Lebiez !

.
zugerufen. Er antmor weilen hiervon nichts, mitzutheilen, ließ

. ?, ? AJ m M eil iTT "!.. P T r

Nie die Ausschrist über dem grünenThore
sagt. Wer zu schwerer Strafe verurtheilt
ist, der kommt bin, um entweder hinge
richtet, oder nach den Verbrecherkolonien

tlg zumachen V... n r t . 1t V!.Anblick des nackten Stahles den vumor einem verneymuqen : ? iiaieu, ye osorr oie qulpage vurqiucyen, oyne. . .. . . ir ; ern . t.rt:.t. .! v:. I i.vjc. v.d- - rar .:. .' m.fY. .

Zu großer Eiser. W er

Lehrer. Miller, geh' doch paarweise Das Monopol! Jhm reicht- -o Glück !- --

und schließe... Dich mehr den Uebrigen an.- - tzavanab's feinste
1iCaMI

vorte
f J

der
f fr

Verschleier
4 .

Vine slurmllcye urnarciung war vz
Belohnung des guten Mannes.

Auch Baron Alfred von Werben yatte
deportirt zu werden. Das Gebäude liegt
in der langen Rue de la Roquette, die

vom Vastillevlak nach dem Pere Lachaise
Schuler. .Ja, Herr Lehrer, ich allein pu "".p.g Viiiiac ma.

seiner letzten Sekunden trüben könnte, Messieuru. 'jji.au oza)iizo mir uic oay zeoocyuv jcinou-
- zur leue ge

hat er das Messer mit einem Stück Blech Toilette der Beiden und sagte mir, sie schasst wurde, und auch der Diener, den
verdecken lassen ; dieses Blech ist braun seien Beide bleich gewesen. Bleich wie sie in aller Frühe des anderen. Tages
rotb. aleich den Balken, anaesirichen...

die
.

Wand, sagte
.

der Eine
.
bleich

.
wie nach dem Theater schickte', kam mit dem

' - P ' t. r r t rm - .1. 1 r v

. . . 1

" lm liV!?ÄÄBVf. kann ato 141 paarweise geh.. und ein
. . - i. Ct ..? V

v,l- -
rr i. - ,c . r v777'.x V I

Anderer ist Nicht mehr da."
equui, ai9 Lehrer. .Ich glaube gar. Du willstUeber dem Querbalken sah ich eine Rolle, all, em wmer, uno oma) wie Mar Veschewe zurua, wcoer m oge dummer

wie bei einem lasckenuae. 5lck saate mor, ein Dritter. Drei, noch überhaupt im ganzen Hause

Darum, 0 Bruder, laßt uns fröhlich
schmauchen.

Erlöst von schwerer Sorgen Bann! - '
Wer Raucher ist, der fahre sort zuraumir, daß ich das Messer von der anderen

'
Ich hörte wie im Traume.. Ich drängte sei ein Armband gesunden worden.

gesuyr., nax oeuBt... mir trotzen ? Das will ich Dir austrei- -
h.ttelch mtrech nagliche l efuhl ben. DÜ hältst mir heute einmal drei
einaestellt. Moaltch, daß eine Mitthei' &nls'n -Seite sehen mußte. Ich umging daher mich nun an die Maschine heran. Der j , Welch' em trostloser Vormittag ! Ver cyen;. . :... ri..c MxMr:x 1 " 44444. v4. . , .1 ern ... o ..X'u:xi iCi. v... r '

die das Instrument umstehende Menge hohe, schmale Kübel, in den die Köpse geblich bemüht, über der Lektüre, des
, . . .. . .. ...I !v c V v er .; r.n v n i i v

geht n den Vouievaro oilaire oei oer

Märie des XI. Arrondisjements durch

schneidet. Diese nach dem Kerker beti-

telte Straße hat das kleinstädtische Ge

präoe der Arbeiterquartiere, gleich dem

Dmple, dem Faubourg St. Antoine,
Montmartre und anderer. Ziemlich

enge, nicht gerade größere Häuser mit

alten Baracken abwechselnd, nicht allzu

reinlich; keine glänzenden Läden, kleiner

Kramhandel mit Früchten, Gemüsen,
5?fben und anderen primitiven Luxus

uno nano nun aus oer anucren sene. sauen, uno oer lange, vreue oro, ,n neue len omanes oen yeroen ZllertUilln
iung, 01c er im ijcy uii, uup umuiv Schüler, vente drei Tage das IUU1 4lUl' Ü" lang' es an :
Gustav von Arnow in seinen Zungeren nn man a nicht!" (Kladderadatsch.)
Jahren em vorzuglicher Pistolenschutze Lehrer. .Wie? Was? Du willst

'

gewesen spotten ? Du läßt Dich heute um 4 Uhr An d i e C r i n 0 l i n e, d a sie wieSäbel eine .schöne Adiuor zu Wege über !
1

Gott, Gott, rief es in mir, da ist es ! den die kopflosen Körper gethan werden, den Hintergrund zu drängen, immer
4. . . v f. f.. -- o :.. i. I t jr ...... 1 p . . cm .ry .. I . p . 1 . n f 1 r c .' 1

Ja, va war es, uno iq seye es irii, naq waren sazon enlsernr. ie Majazine wleoer scyiangeiie sicy ourq vle Zeilen
drei Jahren, so'genau vor mir, als läge und der Boden waren voll Blut. Ich des BucheS der schlanke Reis mit seinen

r v r r ' r c. . .!. f . . t..p... .,".., r.t..! .. v rn...: v. rr-- 4 Mittag einsperren Verstehst Du der .im Anzug ist.es aus oem uiim,e vvi um, mvm uaa, roie üic vseouien oes eniers lvsori i gilernoen jiuüuicu uno maiagoen. mich?"
dem Tintenfasie. Es schimmerte matt daran gingen, das Werkzeug des Todes! Schier dem Weinen nahe, ruhte die junge

P O!i. v.o cm . s (Ts l.l rm , , er. p I e ;t rr r...r. .. -- .

gebracht habe, möglich, daß diese Mit
theilung das Ihrige zu seiner Verstim.
mung beigetragen; aber Baron Alsred
war kein Keiallna. er hatte sich dieses

Von den unschuldig Verur
bedürfnissen. Kleine,

-
armselige

V- -
Cases

O
grau im einen uiaie ves morgens. zu zerlegen, lwls lann iqauriger sein, rau aus iyrer anseuse, ig ,yr piogilly7L1 , . . . ffl.. , ..1 ... . .- 4 .! ! p PV Pj.j. " Y V.- - P na P theilten.iviarnc enoeie in einer ciroa emen Jou uis oie eoen,o raime ais aeiwial? Vn i aron von nerven, oer leine AUswar

Süpplein selber eingebrockt und mußte Mich dauert's, daß man häusig hört.breiten, plötzlich nach innen zufallenden tirung dieser gesetzlich vrivilegirten Mör-- tun x machen wünsche, gemeldet wurde.
. 4. m n?jt ..rL V ! . r . I v - rs - rr r t . 1 . v r Y 1.. . rr . n.v. rr! . r.

Wohl darf der Zorn in hellen Flamme
lodern

Einstsah'n wir Dich begraben, wußte
fern

Von uns Dich in der Rumpelkammer

Und plötzlich wirst Du wiederum g.9 dern.

scyneioe. veiaiiniim iau(i oicjc ocr. er :ne swrauole vie slyzanien i sazon woule sie oen asiigen aoweisen
Schneide mit dem Querbalken nicht Balken auseinander. - Andere wuschen I lassen, da kam ihr der Gedsnke, dak der.

und Restaurant?. Nie Nuc oe la o

ouette hat aber noch eine besondere Ei
enthümlichkeit.. Dort nämlich, wo sie

sich dem Friedhof Pere Lachaise nähert,

beginnt ein wahres Gewimmel solcher

Läden und Buden, die mtt Friedhosz.

es nun auch ausejlen. b meine pruwe wenig laugen ;

So war er denn eines Morgens zwar Laßt mir die Waage und das Schwert,
nichts weniger denn angenehm berührt. Doch nicht die Binde vor den Augen !

aber auch durchaus nicht überrascht, als l T h e m i ö.
parallel, sondern steht zu ihm in einem oben und unten mit ungeheurenSchwäm selbe vielleicht etwas von dem Armband
nrr Iil 4 , . . r .. f v.! Tl .. . 4. . i !. rr . r v .... V

WiNlei, i oenic von sunsunovierzig I men oas VlUl ao uno raualen vie'wme ooer es gar geiunvrn aoe, - uno
. ,, -

. 4 ? J f f s ' . . ' .

,V I Äf 4 V '- ,-


